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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2152/J-NR/91, be­
treffend Anstellung des Bundesheeroffizieres Olt Winkler als 
Geschichts- und Geographielehrer, die die Abgeordneten MARIZZI 
und Genossen am 13. Dezember 1991 an mich richteten, beehre ich 
mich wie fOlgt zu beantworten: 

1. Ist Ihnen bekannt, daß sich Olt Franz Winkler als Lehrer für 
Geschichte und Geographie beworben hat? 

Antwort: 

Laut Mitteilung des Landesschulrates für Steiermark hat Herr 
Franz WINKLER im Juni 1984 die Lehramtsprüfung in den Wahl­
pflichtfächern Deutsch und Geographie und Wirtschaftskunde an 
der Pädagogischen Akademie der Diözese Graz-Seckau abgelegt und 
war in der Zeit vom 12. Mai 1987 bis 10. Juli 1987 vertretungs­
weise als Vertragslehrer an der Hauptschule Oberzeiring im 
Schulbezirk Judenburg beschäftigt. 

Derzeit steht der Genannte auf Grund seiner Bewerbung auf der 
Warteliste beim Landesschulrat für Steiermark. 

2. Halten Sie die Einstellung von Olt Winkler als Lehrer unter 
den bekanntgewordenen Umständen für verantwortbar? 
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Antwort: 

Ich habe die Rechtssektion meines Ressorts mit der Prüfung des 
Falls beauftragt. Erst nach Vorliegen des Ergebnisses kann ich 
dazu eine Aussage machen. 
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